
PROJEKTINFORMATION 

CroAdapt2: Kroatien auf dem Weg zu seiner 

Klimaanpassungsstrategie 

Hintergrund 
Kroatien, seit dem 01. Juli 2013 EU-Mitglied, hat sich, wie alle anderen 

EU-Mitglieder, verpflichtet, bis 2017 eine eigene nationale Klima- 

anpassungsstrategie zu erarbeiten und einzuführen. Um die Strategie 

mit Informationen aus den Regionen des Landes zu unterfüttern und 

die Regionen über den Erarbeitungsprozess zu informieren, mussten 

neben Akteuren der nationalen Ebene, auch regionale und lokale 

Akteure eingebunden werden. In einer Modellregion sollte die Umset-

zung der Strategie angestoßen werden. Das Bundesumweltministerium 

hat das kroatische Umweltministerium bei diesem partizipativen Pro-

zess bereits früher unterstützt (siehe auch Projekt: CroAdapt1).    

Projekt 
An Runden Tischen in sechs unterschiedlichen Orten Kroatiens, an 

denen 153 Akteure aus 16 der 20 Provinzen teilnahmen, informierte 

das kroatische Umweltministerium über seinen Strategieerarbeitungs-
prozess, sammelte Informationen über die Auswirkungen des 

Klimawandels in den Regionen und holte sich Rückmeldungen 

hinsichtlich prioritärer Handlungsfelder der Anpassungsstrategie ein. 

Mit einer Fragebogenaktion wurden die Runde Tische vorbereitet. 

Beides, die Fragebogenaktion und die Runden Tische, mündeten in 

Empfehlungen für das kroatische Umweltministerium zur Erarbeitung 

der nationalen Anpassungsstrategie. Für die Region Slawonien 

(Ostkroatien) wurde ein Aktionsplan, wie Informations- und 

Qualifikationsdefiziten im Bereich Klimawandel begegnet werden 

könnte, entworfen. Die Landwirtschaft stand dabei als prioritärer 

Sektor im Mittelpunkt. Weitere Ergebnisse des Projektes sind: eine 

Handreichung für Akteure auf regionaler Ebene zur Initiierung eigener 

Anpassungsmaßnahmen, eine neugestaltete Website für das 

Ministerium und eine Broschüre für die Öffentlichkeit. 
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Sturm über der Insel Brac/Koatien 
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